
Grund­
annahmen #2

„Aberglaube ist der abweichende Glauben der Anderen.

Somit ist jeder Glaube Aberglaube und Glaube zugleich“ Raimond Gatter

<		Die Landkarte ist nicht die Landschaft.
<		Landkarten unterscheiden sich zwar, 

aber keine ist absolut gesehen besser 
als die andere.

<		Die Beziehung zwischen Landkarte und 
Landschaft wird durch die Kommunika-
tion hergestellt.

<		Jedem Verhalten liegt eine positive Ab-
sicht zugrunde.

<		Für jedes Problem gibt es mindestens 
eine Lösung.

<		Es gibt kein Scheitern, es gibt nur 
Feedback.

Grundannahmen bestimmen unser Han-
deln und damit all das, was entsteht oder 
nicht entsteht. Zum Beispiel die Skulp-
turen von Leonardo Da Vinci, der einem 
kleinen Jungen auf die Frage, warum er 
denn auf den Stein einschlage antwortete: 
„Weil sich darin ein Engel versteckt, den 
ich befreien will.“ Und was finden wir 
durch den Filter unserer Grundannahmen?
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